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Deutsche Dialekte umrahmen Wahl der 50. Blütenkönigin 
Das Trio Infernale in Mundart 

Budenheim. – Was passiert, 
wenn in Budenheim eine Saarlän-
derin, ein Hesse und ein Pfälzer 
zusammentreffen? Ist dies 
sprachlich, kulturell und mental 
überhaupt auf engstem Raum auf 
die Bühne zu bringen? Die Ant-
wort hierauf geben drei Mundart-
Kabarett-Stars am Samstag, 25. 
April 2009 ab 19.30 Uhr (Einlaß 
18.30 Uhr) während des Blütenfe-
stes in der Waldsporthalle Buden-
heim auf eine äußerst witzige und 
sympathische Art und Weise. 
Die Saarländerin „Vanessa Bak-
kes“ wird von der Kabarettistin 
und Schauspielerin Alice Hoff-
mann verkörpert. Wer kennt sie 
nicht als „Es Hilde“ aus der Fern-
sehserie „Familie Heinz Becker“ 

oder als Gerda Braun aus dem 
Saarland-Tatort? Da kann man 
sich gut vorstellen, daß es urko-
misch wird, wenn ihr naiver saar-
ländischer Charme auf den all-
seits bekannten Meckerfritzen 
und hess(l)ischsten aller Haus-
meister „Begge Peder“ trifft. Und 
dann ist da noch ein Dritter im 
Bunde: Ramon Chormann, der 
stets neugierige Nordpfälzer … 
Die „Internationalen Deutschen 
Dialekte“ bieten Kabarettistisches 
und Stand-Up-Comedy vom Fein-
sten für alle Mundart-Fans und 
solche die es werden wollen. Ei-
nes ist sicher: Hier bleibt garan-
tiert kein Auge trocken und dem 
Publikum wird eine einstündige 
Lachtherapie geboten. 

Karten gibt es rezeptfrei bei Schreibwaren Lang, Bergstraße 17 
und Buch- und Kramladen Lemster, Heidesheimer Str. 43 zum 
Preis von 15 Euro. 

Luisen- & Hauptstraße · Tel. 329
www.berg-baeckerei.de

1 großer Oster-Nusskranz
nur 3,39 €

1 großer Oster-Hefekranz
incl. 2 Ostereier

nur 2,39 €
Karfreitag, Ostersonntag und

Ostermontag haben wir geschlossen! Wir
wünschen Ihnen ein schönes Osterfest.

Ihre Familie Berg

Unser Oster-Angebot
Gültig vom 10.4. - 16.4. 2009

Büro:
Di.und Do.18.00 Uhr
Theoretischer Unterricht:
Di.und Do.18.30-20.00 Uhr

55257 Budenheim
Stefanstraße 13 (Nähe Post)
Telefon:06139/291525
Mobil:0171/8183337

Fahrschule

Sanitär      Heizung     Klima

Ihr Fachbetrieb vor Ort

Gonsenheimer Str. 17, Budenheim, Tel. 06139/326

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!
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Dorothea Schäfer: 

Budenheim soll selbstständig bleiben 
Budenheim. – Auf ihrer aktuellen 
„Landkreistour“ wurde die Land-
tagsabgeordnete und Kandidatin 
für das Amt der Landrätin Doro-
thea Schäfer (CDU) gefragt, ob 
sie die Budenheimer Bürgerinnen 
und Bürger darin unterstützen 
wird, daß ihre Gemeinde eigen-
ständig bleibt. Die Christdemokra-
tin antwortet mit einem eindeuti-
gen „ja, Budenheim muß selbst-
ständig bleiben!“ 
Als „nicht nachvollziehbar“ be-
zeichnet Dorothea Schäfer den 
Vorschlag der Landesregierung, 
ausgerechnet eine so erfolgreiche 
Gemeinde wie Budenheim unter-
gehen zu lassen, die sich doch in 
besonderer Weise durch eine effi-
ziente Struktur auszeichne. So 
stehe die Gemeinde im Vergleich 
zu vielen größeren Verwaltungs-
einheiten glänzend da. So hat es 

die Gemeinde Budenheim seit 
Jahren geschafft, ihren Bürgerin-
nen und Bürgern einen Strom-
preis anzubieten, der im landes-
weiten Vergleich kostengünstiger 
als in den Nachbargemeinden ist. 
Die Abgabenbelastung für Strom, 
Gas, Wasser und sonstige Ge-
bühren ist für eine vierköpfige Fa-
milie in Budenheim im Jahr etwa 
500,- Euro niedriger als in der 
Stadt Mainz. Schon dieses Bei-
spiel spricht für einen Fortbestand 
der selbständigen Gemeinde Bu-
denheim! Unabhängig davon be-
steht in der Gemeinde Budenheim 
der Wille zur Kooperation: Hier sei 
auf die jüngste Zusammenarbeit 
Budenheims mit Mombach bei der 
Einrichtung einer Realschule Plus 
hingewiesen. Diese Kooperation 
ist vorbildlich. Gerade diese Bei-
spiele machen die gute Situation 

der Gemeinde und damit die Vor-
aussetzung für eine weitere Selb-
ständigkeit Budenheims deutlich!  
Dorothea Schäfer gibt zu beden-
ken, dass die Erfahrung aus ande-
ren Bundesländern zeige, dass 

größere Verwaltungseinheiten 
keinesfalls immer effizienter oder 
wirtschaftlicher sind, wie die Lan-
desregierung suggeriere. Im Ge-
genteil: Vielfach habe ein Zusam-
menschluss von Verwaltungen so-
gar zu einer Verteuerung von Lei-
stungen für die Bürger geführt.  
Dorothea Schäfer: „Eine Gebiets-
reform darf nicht gegen die Bürger 
und auf Kosten von Bürgernähe 
erfolgen. Eine Zusammenlegung 
Budenheims mit einer benachbar-
ten Verbandsgemeinde würde be-
deuten, dass die Bürgerinnen und 
Bürger längere Wege auf sich 
nehmen müssten. Hinzu kommt 
eine zunehmende Anonymität 
und ein Verlust an Identifikation 
mit Budenheim. Der Gang zum 
Amt ist aber für viele Menschen 
leichter, wenn man die Ge-
sprächspartner in der Verwaltung 
kennt. Das ist Bürgernähe und da-
für stehe ich. Ich werde mich dafür 
einsetzen, daß die Gemeinde Bu-
denheim eine selbständige Zu-
kunft hat!“

Sicherheit der Schulkinder höchste Priorität 
Liberale fordern die Einführung von Schülerlotsen an kritischen Stellen 
Budenheim. – Die kritische Be-
obachtung des morgendlichen 
Berufsverkehrs auf der Binger 
Straße durch den SPD Ortsverein 
wurde von den Budenheimer Li-
beralen sehr begrüßt. Wie schon 
seit Längerem gefordert, dürfe die 
Gefährdung der Passanten, ins-
besondere von Schulkindern, 
nicht weiter toleriert werden. Auf 
Grund des starken Autoverkehrs 
kurz vor Schulbeginn sei das 
Überqueren der Binger Straße, 
auch an den „Zebrastreifen“, nicht 
gefahr- und problemlos möglich, 
so die Liberalen. Nach deren An-
sicht kann die Sicherheit auf dem 
Schulweg ebenso einfach wie 
langfristig erhöht werden. „In ganz 
Deutschland sichern Schülerlot-
sen Straßenübergänge ab, das 
muß auch in Budenheim möglich 
sein!“, fordert die FDP-Vorsitzen-
de und Beigeordnete Gertrud 
Blohmer. „Der deutschlandweite 
Erfolg sowie die unkomplizierte 
und kostenlose Einrichtung des 
Verkehrshelferdienstes sprechen 
für sich“. 
In der Tat sind über 50.000 Ver-
kehrshelfer derzeit in Deutschland 
ehrenamtlich im Einsatz, die Aus-
stattung und Ausbildung werden 
von der Deutschen Verkehrs-
wacht gesponsert. Als Verkehrs-
helfer kann jeder Schüler ab 13 
Jahren tätig werden, aber auch El-

tern und Großeltern. Die soge-
nannten Schülerlotsen kommen 
an ungesicherten Straßenüber-
gängen und je nach Verkehrslage 
auch an gesicherten Straßenstel-
len (mit Ampel oder Zebrastreifen) 
zum Einsatz. 
Mit auffälliger Warnweste und 
Winkerkelle ausgestattet machen 
sie die Autofahrer auf den Über-
gang aufmerksam und führen 
Schüler in Gruppen über die Fahr-
bahn. Nach Aussage der Deut-
schen Verkehrswacht liegt die 
Entscheidung über die Einrich-

Verkehrshelfer im Einsatz für einen sicheren Schulweg: 
  Quelle: Deutsche Verkehrswacht e.V.

tung beim Schulträger, in Buden-
heim also bei der Gemeindever-
waltung. 
Aus diesem Grund werden die Bu-
denheimer Liberalen demnächst 
einen Antrag auf die Einführung 
des Verkehrshelferdienstes stel-
len. 
Die Aufmerksamkeit der Gemein-
deverwaltung für die Verkehrs-
sicherheit auf dem Schulweg läßt 
bisher stark zu wünschen übrig. 
„Der gefahrlose Weg zu Kinder-
gärten und zur Schule muß ober-
ste Priorität haben“, so die FDP. 
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Richtfest in der Schulstraße 
Rohbau des ASB-Seniorenzentrums ist fertiggestellt 
Budenheim. – (hs) – Der Rohbau 
des ASB-Seniorenzentrums ist 
nunmehr fertig gestellt. Nach den 
offiziellen Ansprachen und dem 
Richtspruch vor dem bunt ge-
schmückten Richtbaum gehalten, 
ließen sich die recht zahlreichen 
und interessierten Bürgerinnen 
und Bürger von Rolf Thelen 
ASBMainz) durch die Räumlich-
keiten führen, in denen fünf Wohn-
gruppen für 64 pflegebedürftige 
Senioren eingerichtet werden. Die 
Lage des neuen Gebäudes, mit 
dem später großzügig angelegten 
Vorplatz, wird sich wahrscheinlich 
zu einem weiteren Gemeindemit-
telpunkt entwickeln. 
Auch die künftige Leiterin des Se-
niorenzentrums, Iris Faber, stand 
Rede und Antwort. Gemeinsam 
mit der Belegschaft der beteiligten 
Firmen feierte man das Richtfest, 
bei herrlich blauen Himmel. 

Richtspruch 

Das ist eben so auf Erden, 
daß im Lauf der Zeit wir all 
in dem Leben älter werden 
ohne Gnaden – überall! 
 
Und dann in den spät'ren Jahren 
meist halt nicht so fit mehr sind, 
wie wir in der Jugend waren, 
bei dem frischen Frühlingswind! 
 
Folglich so in kluger Weise, 
klar erkennen dies Geschick, 
ziehen sich oft still und leise 
drum die Alten zurück. 
 
Suchen dann bei Gleichgesinnten 
irgendwo – nicht mehr allein - 
herbstlich noch ein Heim zu finden 
mit ein wenig Sonnenschein. 

 
Diesem Wunsche – diesem frommen, 
der heut allwärts wird so laut, 
hier im Lande nachzukommen, 
hat man dieses Heim gebaut! 
 
Pflicht sei drum mit Wohlgefallen, 
daß ein Volk, das menschlich ist 
trotz des schnellen Vorwärtsrasens 
seine Alten nicht vergisst! 
 
Frohe helle Hoffnung habend 
wünschen wir nun im Voraus 
einen schönen Lebensabend 
hier in diesem neuen Haus, 
künftig allen unsern Alten 
die voll stiller Sehnsucht nun 
hier bald ihren Einzug halten, 
um sich endlich aus zu ruhn. 
 

Richtspruch von Zimmerermeister Wolfgang Schink (links) mit-
Jakob Batz hoch oben auf dem Gebälk des künftigen ASBSenio-
renzentrums in der Schulstraße. 

Bürgermeister Rainer Becker vor Beginn des Richtfestes des neu-
en ASB-Seniorenzentrums, das Platz für 64 Betten haben wird. 

Dazu sei der heitre Frieden, 
der Gesundheit höchstes Glück, 
ihnen lange noch beschieden 
bis' zum letzten Augenblick! 
 
Gesegnet sei dies neue Haus 
und alle, die da gehen ein und aus. 
Den Bauherrn, seine Lieben 
mög' nie ein Leid betrüben. 
Hoch! Hoch! Hoch! 
 
Euch allen, die hier unten steh'n 
wünsch' ich Glück und Wohlergeh'n. 
Hoch! Hoch! Hoch! 
 
Der letzte Schluck, er gilt der Ehre, 
dem Handwerk, dem ich angehöre! 
Hoch! Hoch! Hoch! 
 
Die Flasch' zersplittere im Grund, 
geweiht sie dieses Haus zur Stund'! 

Iris Faber, die künftige Leiterin des ASB-Seniorenzentrums 
(links) mit Ruth Wagner-Schmitt. 

Jahrgang 1938 
Der Vorstand erinnert an die 
Anmeldung zur Besichtigung 
der ESA (Europäische Welt-
raumorganisation) in Darm-
stadt am Mittwoch, 15. April, 
um 15.30 Uhr. Treffpunkt am 
Bahnhof Budenheim um 13 
Uhr, Abfahrt um 13.18 Uhr. 
Bitte vergeßt nicht euren Per-
sonalausweis oder Reisepaß 
mitzunehmen. 
Für die Besichtigung der 
Opel-Werke am Mittwoch, 20. 
Mai, bitten wir um Anmeldung 
bis spätestens 1. Mai.

Jahrgang 1930 
Wir laden ein zum Treffen am 
Donnerstag, 16. April, um 
15.30 Uhr an der evangeli-
schen Kirche zum Spazier-
gang und um 16.30 Uhr zur 
Einkehr in die Pizzeria „Loren-
zo“ in der Bingerstraße 22. Da 
wir dort über unseren diesjäh-
rigen Ausflug beraten und uns 
festlegen wollen, wäre es 
schön, wenn alle zum Treffen 
kommen.



Seit 1993 für Sie in Budenheim

Frisuren - Atelier Birgit
Frohes Osterfest
wünschen allen Kunden 
und Budenheimern

Birgit Heymich und Sandra Schulze

Geschwister-Scholl-Str. 7 · Nähe Gemeindekindergarten
55257 Budenheim · Telefon 06139/2122

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr,  Pause 13.00 - 14.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung!

Haarpalast Hülya
Inh. Hülya Egembir

Binger Straße 4 · 55257 Budenheim
Telefon 0 61 39/69 77

Friseurmeisterin Hülya Egembir
und ihr Team wünschen allen Kunden, 

Freunden,  Bekannten und allen Budenheimern

schöne Ostertage!
Öffnungszeiten: Di. � Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 14.00 Uhr

IHR FRISEUR

Inh. Anastasia Tzabazi
Friseurmeisterin

55257 Budenheim · Stefanstraße 5 · Tel. 06139/6392

Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest.

Wir bieten
professionelle

Haarverdichtung und
-verlängerung.
Wir beraten Sie gerne!

Aktuelle Frisurenmode 
Neue Make ups zeigen Lust auf Farbe 
Mit dem Hair-Fashion-Work-
Shop 2009 präsentierte die Fri-
seur-Innung Wiesbaden-Rhein-
gau-Taunus am 1. März die ak-
tuelle Trendmode im neuen Stil. 
Die neue Mode wurde dabei 
nicht nur gezeigt, sondern 
konnte miterlebt werden. Die 
Meister der Innungsfachbetrie-
be schulten und informierten 
sich und ihre Mitarbeiter haut-
nah über die aktuellen Trends. 
Dabei ging es auch um das 
harmonische Zusammenspiel 
zwischen Kosmetik und Frisu-
ren. 

Farbenspiel 

Auf sanft gebräunter Haut kom-
men die neuen kraftvollen 
Orange- und Pinknuancen erst 
richtig gut zur Geltung. Und 
Gold wird einmal mehr zum 
Trendsetter, reflektiert es doch 
dank seiner Pigmente das Son-
nenlicht und sorgt so für ein be-
zauberndes Strahlen. unter-
streichen die Unverwechselbar-
keit des Looks und verleihen 
ihm einen Hauch Exotik. Mit ex-
pressiven Stylings werden die 
rebellischen Looks der New 



Wave-Generation modern in-
terpretiert. Ganz schön crazy. 
Golden Eye – Katzenaugen 
mal anders. Statt Grau und 
Schwarz dominieren bei die-
sem ultraglamourösen Look 
üppiges Gold und mattes 
Braun. Dabei wird der Goldton 
nach außen zunehmend raus-
schattiert, bis im Außenbereich 
das Braun für eine dramatische 
Betonung der Augen sorgt. Die 
Brauen, die nicht zu dünn sein 
sollten, werden ebenfalls braun 
schattiert. Ein glänzender Nu-
deton für die Lippen rundet die 
Edel-Cat-Eyes stimmig ab. 
Abends darf es mit einem 
leuchtenden Korallenton oder 
einem satten Goldbraun ruhig 
ein wenig mehr sein. 
Pink Panther – Die expressive 
Mischung von Pink und Flieder 
sorgt für einen unvergeßlichen 
Auftritt. Ein Muß: weißer High-
lighter und schwarzer Kajal. 
Die zähmen die Bonbonfarben, 
indem sie dem Auge den nöti-
gen Rahmen geben. Für ein 
perfektes Wimperntuning emp-
fiehlt sich ein Everlash-Treat-
ment: Dabei werden einzelne 
Dauerwimpern zwischen die ei-
genen Härchen gesetzt und un-
sichtbar verklebt. Auf den Lip-
pen bildet ein Gloss in kühlem 
Rose den krönenden Abschluß 
für diesen extravaganten Som-
merlook. 

Männer Haare 

Bei den Männern konzentrierte 
man sich auf den Haar-Look, 
wie den „Undone Look“ als läs-
sigen Männerstyle. 
Überflieger wie Microsoft-Grün-
der Bill Gates lieferten die Vor-
lage für den Nerd-Style, der mit 
seinen geraden Konturen und 
dem extrem kurzen Pony 
vom Stre-
berlook 
zum Kult-
Cut avan-
cierte. 
Künstler 
wie Da-
mien Hirst 
machten 
diesen 
Schnitt 
zum ab-
soluten 
Frisu-
renhit. 
Für den 
Som-
mer wurde 

dieser Look radikal aktualisiert. 
Die Geradlinigkeit seiner schar-
fen Konturen wird mit einer läs-
sigen Struktur am Oberkopf 
kombiniert. Leicht aufgestellte 
Haare sorgen dabei für einen 
Hauch von Anarchie. 
Andere zeigen sich lieber radi-
kal chic und unangepaßt als 
Mr. Big. 
Starregisseur David Lynch gilt 
als Erfinder dieses Stils, Sän-
ger Chris Isaak kultivierte ihn 
und Modedesigner Henry Hol-
land treibt ihn buchstäblich auf 
die Spitze: Big Hair ist eben 
nicht ausschließlich Frauensa-
che! 
Seinen extrovertierten Charak-
ter verdankt der Look einer 
ausgeprägten und stumpf ge-
schnittenen Linie am Oberkopf, 
die von hinten nach vorne ex-
trem ansteigt. Seiten und Nak-
ken bleiben dabei konsequent 
kurz. Für Stand und Textur sor-
gen Finishprodukte mit Matt-Ef-
fekt. 
Kurz und gleichzeitig lang, wild 
und doch gezähmt, glatt und 
auch noch lockig: ein expressi-
ver Style des Rebell Deluxe, 
der scheinbare Widersprüche 

auf beeindruckende 
Weise vereint.  
Während Nak-
ken- und Seiten-
partie klassisch 
kurz gehalten 
werden, bleibt 
das vordere Drei-
eck bewußt lang 
und legt den Fo-
kus auf eine locki-
ge Textur, die wie 
zufällig heraus-
sticht. Rebellisch 
und provokant? 
Vielleicht. Vor allem 
aber innovativ.

Riesiger Ansturm  
5000 Spielsachenartikel fanden reißenden Absatz  

Budenheim. – Der Umzug in die 
neuen Räumlichkeiten hat sich für 
den Budenzauberbasar gelohnt. 
Unglaubliche 5.000 Artikel wur-
den bei dem vom Elternausschuß 
des evangelischen Kindergartens 
Budenheim organisierten Spiel-
sachen- & Kinderfahrzeugbasar 
angeboten. Dabei war von Play-
mobil, Lego über Bücher, Fahr-
räder und Puppenhäuser alles da-
bei, was das Herz begehrt. 
Bereits eine halbe Stunde vor Be-
ginn des Basars füllte sich der 
Schulhof vor der alten Turnhalle 
mit Käufern. Um 14 Uhr ging der 
„Run“ auf die Spielsachen los. Be-
sonders Fahrräder, Dreiräder und 
Roller standen hoch im Kurs. Die 
Kuchentheke war bereits eine 
Stunde nach Eröffnung restlos 
ausverkauft. 
Die großzügigeren Räumlichkei-
ten in der alten Turnhalle der 
Grundschule Budenheim, kamen 
dem Basar zugute. Bisher hatte 
der Kindersachenflohmarkt im 
wesentlich kleineren Evangeli-

schen Gemeindehaus stattgefun-
den. 
Tanja Wagner, Sprecherin des El-
ternausschuß dazu: „Diesen An-
sturm hätten wir in einer kleineren 
Halle nicht bewältigen können. 
Wir sind sehr froh über diese Mög-
lichkeit und freuen uns schon auf 
den nächsten Basar.“ 
Es liegen jetzt schon Anfragen für 
den nächsten Budenzauberbasar 
vor, der für die Vorweihnachtszeit 
geplant ist. 

Großes Angebot beim Budenzauberbasar. 

Gleich zur Eröffnung kamen viele Interessierte.

Blütenfest 2009 

Vorverkauf
Buch- und Kramladen

Lemster,

Schreibwaren Lang 



Nr. 15 • 9. April 2009 Budenheim Seite 6

Ärztlicher Notfalldienst 
In Notsituationen kann, falls der 
Hausarzt oder andere behandeln-
de Ärzte nicht erreichbar sind, die 
„Ärztliche Bereitschaftspraxis“, Hil-
degardstraße 2, Mainz (beim Hil-
degardiskrankenhaus), Tel. 
06131/19292, in Anspruch genom-
men werden. 
Dienstbereit: Fr. von 19 Uhr bis Mo. 
7 Uhr, werktags von 19 Uhr bis 7 
Uhr, Mi. 14 Uhr bis Do. 7 Uhr. 
 
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser  
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind dienstbereit: 
Am Donnerstag, 9. April 2009: 
St. Vincenz- und Elisabeth-Hos-
pital, Tel. 06131/575-0; 

Von Freitag, 10. bis Sonntag, 12. 
April 2009: 
St. Hildegardis-Krankenhaus, 
Tel. 06131/147-0. 
Von Montag, 13. bis Mittwoch, 15. 
April 2009: 
Universitätskliniken, Tel. 06131/ 
17-0. 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte  
können über die Tel.-Nr. 06131/ 
19222 angefordert werden. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen  
Dienstbereit sind: 
Am Freitag, 10. April 2009: 
Drs. Habermehl, Neue Mainzer 
Straße 76-78, Mainz-Hechts-
heim, Telefon 06131/504600 und 
507500. 
Von Samstag, 11. bis Sonntag, 
12. April 2009: 
Dr. Jakob, Am Rodelberg 10, 
Mainz (Berliner Siedlung), Tele-

fon 06131/51161. 
Am Montag, 13. April 2009: 
Dr. Bach, Alfred-Mumbächer-
Straße 1, Mainz-Bretzenheim, 
Telefon 06131/330000.  
Am Mittwoch, 15. April 2009: 
Dr. Mentz, Daniel-Brendel-Stra-
ße 2, Mainz-Drais, Telefon 
06131/ 31777. 
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können 
auch über den Anrufbeantworter 
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prakti-
zierenden Kinderärzte in Erfahrung 
gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon 
06132/19292. Der für dringende 
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag 
um 8 Uhr und endet am Montag um 
8 Uhr. An Feiertagen wird analog 
verfahren. Die dienstbereiten 
Zahnärzte haben an diesen Tagen 
folgende feste Sprechstunden ein-

gerichtet: 10 Uhr bis 11 Uhr und 16 
Uhr bis 17 Uhr. Es wird gebeten, 
den Notfalldienst möglichst wäh-
rend dieser Sprechstunden unter 
Vorlage der Krankenversicherten-
karte (KVK) in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken können 
tagesaktuell per Telefon erfragt 
werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
0900–5–258825– + Postleitzahl, 
also 0900–5–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muß die Num-
mer 0180–5–258825–55257 ver-
wendet werden. 
Über das Internet (www.lak-rlp.de) 
ist ein Notdienstplan abrufbar, der 
nach Eingabe der Postleitzahl des 
Standortes die umliegenden 
dienstbereiten Apotheken anzeigt. 
Der Dienstwechsel der Apotheken 
erfolgt täglich um 8.30 Uhr. 
 
  (Angaben ohne Gewähr)

Notfalldienste
Soziale
Einrichtungen

Neues Fahrzeug für 
die Wasserversorgung 

Budenheim.  – Die Gemeinde-
werke Budenheim stellten einen 
neuen Werkstattwagen für die 
Wasserversorgung in Dienst. Das 
alte Fahrzeug war zehn Jahre alt 
und entsprach nicht mehr den An-
forderungen. Wir müssen bei un-
seren Fahrzeugen berücksichti-
gen, so Wassermeister Roland 
Wedler, daß bei Noteinsätzen ne-
ben dem notwendigen Material 
natürlich auch die wichtigsten Ge-
rätschaften auf dem Fahrzeug 
vorhanden sind. Bei dem neuen 
Fahrzeug, ein VW Crafter 35, ist 

ein Stromaggregat eingebaut. Da-
mit kann auch nachts gearbeitet 
werden, denn eine Ausleuchtung 
der Baustelle ist problemlos mög-
lich. 
Die Versorgungssicherheit ist ein 
wesentlicher Punkt und eine 
Kernkompetenz der Gemeinde-
werke, ergänzt Vorstand Lothar 
Butzbach. Für unsere Kunden sol-
len die Vor-Ort-Reparaturen mög-
lichst geräuschlos abgearbeitet 
werden. Durch das neue Fahr-
zeug werden wir in den Service-
bereichen noch effizienter.

Zum „Tag der älteren Generation“ präsentierte sich die 
SPD AG 60 plus auf dem Binger Speisemarkt. An einem Informati-
onsstand sprachen neben verschiedenen Vorstandsmitgliedern 
auch die AG-Unterbezirksvorsitzende Heidrun Heinrich, Landrat 
Claus Schick, MdB Michael Hartmann und die ehemalige Euro-
paabgeordnete und jetzige Kreisbeigeordnete Rosemarie Müller 
mit interessierten Bürgern. Ziel war es auch, auf die Bedeutung 
der Wahlen zum Europaparlament hinzuweisen, denn, so Heidrun 
Heinrich, „neben der Wirtschafts- und Währungsunion brauchen 
wir auch die Sozialunion, um die Akzeptanz der EU zu stärken“. Zu 
einer Schiffstour auf dem Rhein von Mainz nach Bacharach lädt 
die SPD AG 60plus Rheinhessen am Montag, 4. Mai, ein. Abfahrt ist 
um 10:00 Uhr am Fischtor in Mainz, Zustiegsmöglichkeit besteht 
gegen 11:00 Uhr in Ingelheim. Die Rückkehr in Mainz ist für 18:00 
Uhr vorgesehen. Karten zu 12 Euro gibt es bei der SPD in Mainz, 
Klarastraße 15a.
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Versammlung mit Vorstandswahlen 
DJK Sportfreunde Budenheim verzeichnete Mitgliedergewinn 
Budenheim. – Am Freitag, den 
27. März fand im Vereinsheim der 
Sportfreunde Budenheim die Jah-
reshauptversammlung der DJK 
Sportfreunde statt. Hildegard Bitz 
konnte viele Mitglieder der Sport-
freunde, Bürgermeister Rainer 
Becker und den Vereinsringvorsit-
zenden Matthias Meinke begrü-
ßen.  
In diesem Jahr konnten Günther 
Becker, Rheinhold Wirsch und 
Kerstin Hummel für 25jährige Mit-
gliedschaft ausgezeichnet wer-
den. Sie erhielten die Silberne Eh-
rennadel und ein Weinpräsent. 
Besonders stolz kann man auf 
Manfred Beicht, Hermann Brunn, 
Fred Bühring, Meinfried Schmitt 
und Friedel Vetter sein, die seit 50 
Jahren dem Verein die Treue hal-
ten. Mit der Goldenen Nadel der 
Sportfreunde Budenheim und ei-
ner Uhr wurden die 50iger geehrt. 
In ihrem Jahresbericht teilte Hilde-
gard Bitz mit, daß der Mietvertrag 
für das Vereinsheim mit der Ge-
meinde um weitere fünf Jahre ver-
längert wurde. Dabei galt ein be-
sonderer Dank der Gemeinde Bu-
denheim. 
Der Verein hat 836 Mitglieder, dies 
bedeutet eine Steigerung gegen-
über dem Vorjahr. Erwähnt wurde 
die die hervorragende Jugend-
arbeit. Mit 348 Jugendlichen bis 
18 Jahren sei man hier sehr gut 
aufgestellt. Im Namen des Haupt-
vorstandes bedankte sich Hilde-
gard Bitz bei allen Abteilungen für 
die gute Zusammenarbeit im Jah-
re 2008. 
Stephan Hinz (Volleyball), Ursula 

Die Jubilare: Von links Herrmann Brunn, Fred Bühring, Hildegard 
Bitz,Manfred Beicht, Günther Becker, Reinhold Wirsch. 

Der neue Vorstand: Von links Uwe Tytko, Isolde Closhen, Hildegard Bitz, Stephan Hinz, Manfred Bitz, 
Helmut Blass. 

Mann (Ski und Freizeit), Uwe Tyt-
ko (Schwimmen) und Hans Tess-
now (Handball) berichteten aus 
ihren Abteilungen über Aktivitäten 
des vergangenen Jahres. Ob die 
Handballmannschaft noch ein 
weiteres Jahr in der Regionalliga 
spielen wird, so Hans Tessnow, 
werde sich in den nächsten Wo-
chen entscheiden. 
Jörg Gräf (Kassierer) gab seinen 
Kassenbericht über den Gesamt-
verein. Er bedankte sich bei allen 
Abteilungen für die hervorragen-
de Zusammenarbeit. Die Kasse 
wurde von Diethelm Schwandtner 
und Matthias Meinke als Reviso-
ren geprüft und beide baten um 
Entlastung des Kassieres. Ein-
stimmung wurden Jörg Gräf und 
der Gesamtvorstand entlastet. 
Jörg Gräf schied aus persönli-
chem Grund aus dem Hauptvor-
stand aus. Leider, so Hildegard 
Bitz, müsse man diese Entschei-
dung akzeptieren und bedankte 
sich mit einem Blumenpräsent für 
die jahrelange Arbeit im Hauptvor-
stand.  
Bürgermeister Rainer Becker hat-
te die Wahlleitung der Versamm-
lung übernommen. Bevor er seine 
Aufgabe als Wahlleiter ausübte, 
bedankte er sich beim „alten Vor-
stand“ für den ehrenamtlichen 
Einsatz im Verein der Sportfreun-
de Budenheim. 
Für das Amt des Ersten Vorsitzen-
den wurde Hildegard Bitz, und 
des Zweiten Vorsitzenden Ste-
phan Hinz sowie für den ge-
schäftsführenden Vorstand Hel-
mut Blass bestätigt. Für den aus-
scheidenden Kassierer Jörg Gräf 
wurde einstimmig Uwe Tytko 
(Schwimmen) als Kassenwart ge-
wählt. Für weitere zwei Jahre wur-
den Isolde Closhen und Matthias 
Meinke als Beisitzer im Vorstand 
berufen. 
Ein Antrag des Hauptvorstandes 
wurde von den Mitglieder zur Sat-
zungsänderung genehmigt. 
Unter dem Punkt „Sonstiges“ er-
läuterte Andreas von Römer, daß 
man auf dem IBM-Gelände einen 
Beachhandballplatz bauen wird, 
wenn die nötigen Zuschüsse vom 
Sportbund freigegeben sind. Die 
Anlage kann vom Verein für Soc-
cer,Volleyball o.ä genutzt werden. 
Martin Schmitt berichtete, daß im 
Jahr 2010 die Sängervereinigung 
und der RVE Edelweis ihr Jubilä-
um feiern wird, er bedankte sich 
bei den Abteilungen für die Ge-
staltung einer Zugnummer durch 
Budenheim, als Gründungsmit-
glied der Sportfreunde ist es ihm 
ein Herzenswunsch, das der Ver-
ein an dem Umzug teilnimmt. 

Jörg Gräf und Hildegard Bitz.
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Gospelchor der Sängervereinigung Budenheim auf Chorfahrt 
»Modern Gospel Sound« präsentierte sich als Kulturbotschafter in Niederthai 

Konzert und Gottesdienstgestaltung des Gospelchores in St. Vitus Umhausen 

Bürgermeister Rainer Becker bedankt sich mit Ingelore Halbritter 
bei Pfarrer Alois Juen für die Gastfreundschaft in seiner Pfarrei 

Budenheim.  (hs) – Im Volksmund 
heißt es vielsagend: „Wenn einer 
eine Reise tut, dann kann er was 
erzählen,“ was auch auf den Gos-
pelchor der Sängervereinigung 
1860 Budenheim »Modern Gos-
pel Sound« zutrifft. Dieser war am 
vergangenen Wochenende auf 
Chorfahrt ins österreichische Nie-
derthai unterwegs, jener Tiroler 
Alpengemeinde zu der Buden-
heim seit Jahren freundschaftli-
che Bindungen hat. Daher war es 
auch erklärlich, daß mit dem Chor 
das Budenheimer Blütenhaus, 
einschließlich Bürgermeister Rai-
ner Becker auf Tour gegangen 
war. Teilweise waren die jeweili-
gen Partner bzw. Partnerinnen 
dabei, drei Sängerinnen, ein-
schließlich Chorleiter Markus 
Gück, hatten sogar ihre Kinder 
mitgenommen. 
Die Chorvorsitzende Ingelore 
Halbritter hatte mit beratender 
Unterstützung des Bürgermei-
sters ganz Arbeit im Vorfeld gelei-
stet. Man wußte also schon bei 
Reisebeginn wo und was geplant 
war. Im bayrischen Füssen mach-
te man einen Zwischenhalt, um 
einmal die Stadt näher in Augen-
schein zu nehmen und zum ande-
ren dem Busfahrer die vor-
geschriebene. Fahrpause zu ge-
währen. Bei Ankunft in dem 1550 
m hoch gelegenen Niederthai prä-
sentierte sich der Ort und die um-
liegenden Berghöhen in ihrer 
schönsten Winterpracht mit knie-
tiefen Schnee. Quartier bezog 
man bei Steffi und Peter Falkner, 
genauer im »Wanderhotel Bergi-
dylle«. 
Eigentlich wollte man sich noch 

abends zur Chorprobe treffen, um 
für den Chorauftritt in Umhausen 
fit zu sein, die man letztlich auf 
den nächsten Tag verschob. Nie-
derthai gehört zur Verwaltung von 
Umhausen, das auf 1031 m liegt 
und mit der Pfarrkirche St. Vitus 
die älteste Pfarrkirche im Ötztal 
besitzt, die im Jahr 1220 erbaut 
worden war. Bevor man jedoch 
zum Auftritt in diese Kirche fuhr, 
absolvierte der Budenheimer 
Chor noch ein kulturelles Rah-
menprogramm mit der Besichti-
gung in Swarovski Kristallwelten 
(Watten). Es war beeindruckend 
was sich im Inneren der Anlage 

bot, bei dem auch eine Arbeit von 
Marc Chagall nicht fehlen durfte. 
Der Besuch in der Tiroler Haupt-
stadt Innsbruck mußte wegen der 
angesetzten Chorprobe entfallen. 
Entsprechend gut vorbereitet 
nahm der Chor im Altarraum zum 
Vorabendgottesdienst in der St. 
Vitus Pfarrkirche Aufstellung, um 
sich mit der Gospelmesse (A Gos-
pel Mass) von Stephan Zebe, be-
ginnend mit dem „Kyrie“ ein-
zubringen. Obwohl die Kirche zum 
Gottesdienst recht gut besucht 
war, blieben nicht alle zum an-
schließenden Konzert, das Pfar-
rer Alois Juen zu Beginn angekün-

digt hatte. Vergeblich hielt man 
Ausschau nach einem offiziellen 
Vertreter der Gemeinde Umhau-
sen, der auch später nicht kam, 
was allerdings von Budenheimer 
Seite sehr bedauert wurde. 
Höhepunkt der konzertanten Dar-
bietung war Händels „Halleluja 
aus dem Messias“, im Arrange-
ment für Gospelchöre. Um so 
mehr freuten sich die Budenhei-
mer auf die Einladung von Pfarrer 
Alois Juen auf ein Glas Wein in 
den »Gasthof Andreas Hofer«. 
Der Chor revanchierte sich mit ei-
nigen Gospelliedern, aber auch 
mit dem deutschsprachigen Chor-

Das Trio »Jung und Frisch – Die Earchte«, hörte dem Budenheimer 
Chor aufmerksam zu.



Mit Kartenspiel vertrieb man sich in winterlicher Atmosphäre die 
Freizeit 

Das Budenheimer Blütenhaus war beim Konzert mit dabei. 
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werk »Bergheimat«, was den Bei-
fall aller Besucher fand. Mit einem 
Präsent bedankten sich Bürger-
meister Rainer Becker und die 
Chorvorsitzende Ingelore Halbrit-
ter bei Pfarrer Juen. Peter Falkner 
hielt im Hotel noch eine Über-
raschung parat, was den Chor 
veranlaßte sich gesanglich zu be-
danken. 
Der Palmsonntag konnte von je-
dem individuell gestaltet werden, 
was von einer 20köpfigen Gruppe 
des Chores recht aktiv genutzt 
wurde. Über eine acht Kilometer 
lange Wegstrecke, die als Ski- und 
Rodelstrecke genutzt wurde, stieg 
man auf die 2034 m höher gelege-
ne Schweinfurter Hütte auf. Als 
die Hüttenwirtin Ilse Falkner offen-
barte, daß sie in einem Gospel-
chor gesungen habe, gab es von 
den Budenheimer ein spontanes 
Ständchen. Hinunter nach Nieder-
thai ging es mit dem Rodel, zur 
Gaudi aller. Abends hatten Peter 
und Steffi Falkner das Ötztaler-

Trio »Jung und Frisch – Die Earch-
te« aus Längenfeld engagiert, zu 
dem Blütenkönigin Lea I. ein-
schließlich Prinzessin Lisa und 
Tanja ihre Insignien angelegt hat-
ten. Der Budenheimer Gospel-
chor »Modern Gospel Sound« 
ließ sich nicht lange bitten und 
stellte sich mit einem kleinen Re-
pertoire den Gästen vor. Den ge-
mütlichen Teil rundete Peter Beck-
haus mit seinen selbstverfaßten 
Liedern ab, was vor allem dem 
Hotelierehepaar sehr gut gefiel, 
von dem man sich vor der Abreise 
am Montagmorgen gesanglich 
verabschiedete. Auf dem Weg 
nach Budenheim war ein Zwi-
schenhalt in Ulm angesagt, das 
mit dem Ulmer-Münster den höch-
sten Kirchturm der Welt besitzt. 
Als Fazit stellte Ingelore Halbritter 
am Ende der Chorfahrt fest, daß 
man für Budenheim und vor allem 
für die Sängervereinigung 1860 
Budenheim ein guter Kulturbot-
schafter gewesen sei. 

Kirchliche Nachrichten ✞
Katholische 
Pfarrgemeinde 

Samstag, 11.04. 
Kollekte: Kirchbaufond  
09.00 Uhr Trauermette 
21.00 Vorabendgottesdienst,  anschl. 
Empfang 
Ostersonntag, 12.04.  
10.00 Uhr Hochamt  
11.15 Uhr Taufe 
17.00 Uhr Vesper 
Ostermontag, 13.04.  
10.00 Uhr Hochamt  
Mittwoch, 15.04. 
 18.30 Uhr Eucharistische Anbetung 
 19.00 Uhr Heilige Messe, Marienka-
pelle 
Donnerstag, 16.04. 
 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kom-
munionausteilung 
Freitag, 17.04.  
18.15 Uhr Rosenkranzandacht 
Samstag, 18.04. 
Kollekte: Diaspora-Opfer 
 18.30 Vorabendgottesdienst  
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May)  
Lesung und Evangelium vom Sonn-
tag 
1. Lesung: Apg 10,34a37–43 
2. Lesung: Kol 3,1–4 
Evangelium: Joh 20,1–9 
Büroöffnungszeiten 
Die Gemeindereferentin Dunja Pu-
schmann bietet freitags von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr eine Sprechstunde 
an.  
Das Pfarrbüro ist Dienstag und Don-
nerstag jeweils von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr geöffnet.  
In der Woche vor Ostern bleibt das 
Pfarrbüro wegen Urlaub geschlos-
sen.  
Das Pfarrbüro in der Gonsenheimer 
Straße 43 ist unter der Telefonnum-
mer 2129 erreichbar. 
Eine-Welt-Laden 
Der Laden ist mittwochs von 16.00 
Uhr bis 17.30 Uhr, samstags von 
17.30 Uhr bis 19.30 Uhr und sonn-
tags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr ge-
öffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Bücherei / Ausleihzeiten: 
Jeden Sonntag von 10.00 bis 11.30 
Uhr und jeden Mittwoch von 16.30 
bis 17.30 Uhr im Haus „Brücke“,  
1. Stock, Ostersonntag bleibt die Bü-
cherei geschlossen.  
Kirchenchor-Proben:  
Die Proben finden jeden Montag um 
19.30 Uhr im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte 
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Sonntag, 12.04.2009  
10:00 Uhr    Gottesdienst mit Abend-
mahl  
    (Gemeinschaftskelch / Pfrin. Thoni-
para) 
     Montag, 13.04.2009  
10:00 Uhr    Gottesdienst (Prädikantin 
Zander)  
Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros: Montag, Mittwoch und Freitag, 
9.00 – 12.00 Uhr. 
Kleidersammlung für Bethel 
Unsere diesjährige Kleidersammlung 
für Bethel findet vom 15. bis 18. April 
2009 statt. Gesammelt werden gut er-
haltene Kleidung und Wäsche, Schu-
he, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze 
und Federbetten. Abgabestelle: Ev. 
Gemeindehaus (Jahnstr. 2), Mi, Fr 
und Sa von 10 bis 12 Uhr, Do von 16 
bis 18 Uhr. 
Gitarrenunterricht 
Ab Mai findet wöchentlich Unterricht 
für akustische oder e-Gitarre für An-
fänger und Fortgeschrittene ab dem 
6. Lebensjahr statt. Anmeldung und 
Kontakt bei Alex Litau, staatl. Dipl. 
Musikpädagoge, Tel: 0178–5450639. 
Stiften tut gut 
Möchten auch Sie die Arbeit in unse-
rer Kirchengemeinde unterstützen, so 
freuen wir uns auf Ihre Zustiftung auf 
das Konto Nr. 9000 62464 bei der Bu-
denheimer Volksbank (BLZ: 550 613 
03).

Ihren Geburtstag feiern: 
10. 4. Lindemann, Karl-Wilhelm 
        Heinrich-Gärtner-Str. 11 

85 J. 
12. 4. Mann, Philipp 
        Am Reiterweg 12 75 J. 
13. 4. Schönmehl, Hans 
        Heidesheimer Str. 12 75 J. 
14. 4. Debuch, Matilda 
        Hippergstraße 6 81 J. 
14. 4. Wersin, Elisabeth 
        Waldstraße 24 75 J.

Herzlichen 
Glückwunsch
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Amtliche Bekanntmachungen 

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail gemeindewerke@budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluß: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 12 12 und für Strom: Tel. 06131/12 13 14 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztl. Notfalldienst: Tel. 06131/1 92 92 oder 67 90 97 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0

Bekanntmachung 

Am Montag, dem 20. April 2009 fin-
det um 17.30 Uhr im Rathaus der Ge-
meinde Budenheim eine nichtöffent-
liche Sitzung des Umlegungsaus-
schusses der Gemeinde Budenheim 
mit Anhörung der Eigentümer gem. § 
47 BauGB ab 18.00 Uhr statt. 
Budenheim, den 06.04.2009 

gez. Wolfgang Horbach 
Der Vorsitzende des 

Umlegungsausschusses

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Haupt-
schule Budenheim (Eingang über 
Schulhof) 
    Dienstag,  14.04.09,  16.00 – 20.30 
Uhr  Offener Treff 
 Donnerstag,  16.04.09,  16.00 – 20.30 
Uhr  Offener Treff 
 Freitag , 17.04.09, 16.00 – 20.30 Uhr  
Offener Treff 
 Budenheim, 01.04.09 
Gemeindeverwaltung Budenheim  

(R. Becker) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 
    Dienstag , 14.04.09,  15.00 Uhr  Diens-
tagstreff 
 Donnerstag,  16.04.09,  15.00 Uhr  Ge-
hirnjogging, Gedächtnistraining; 
16.45 Uhr Seniorengymnastik, Ko-
stenbeitrag: 1,- Euro 
 Freitag , 17.04.09 , 14.00  Spielrunde, 
Kartenspiele, Brettspiele, kreative 
Spiele  
Budenheim, 01.04.09 
Gemeindeverwaltung Budenheim 

(R. Becker) 
Bürgermeister

Bekanntmachung des Ge-
meindewahlleiters 

Gemeinderatswahl am 07.06.2009 
Sitzung des Wahlausschusses 
Am Mittwoch, den 29. April 2009, 
17.00 Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses, Berliner Straße 3, eine öf-
fentliche Sitzung des Wahlausschus-
ses der Gemeinde Budenheim statt. 
Tagesordnung: 
Prüfung und Zulassung der zu der 
Gemeinderatswahl am 07.06.2009 
eingereichten Wahlvorschläge. 
Es wird darauf hingewiesen, dass zu 
dieser Sitzung jedermann Zutritt hat. 
Budenheim, den 01.04.2009 
Gemeindeverwaltung Budenheim 

(R. Becker) 
Bürgermeister und Gemeindewahl-

leiter

Müllentsorgung 
zu Ostern  

Kreis. – Wegen der Osterfeierta-
ge verschieben sich die Abfuhr-
termine der Müllabfuhr. Der Kar-
freitag wird am Ostersamstag 
nachgefahren. Durch den Oster-
montag verschieben sich die Ent-
sorgungstermine in der gesamten 
Woche um jeweils einen Tag nach 
hinten. Der letzte Abfuhrtag ist 
Samstag. Die genauen Abfuhrter-
mine für die jeweiligen Orts-
gemeinden stehen im Abfallkalen-
der 2009 oder im Internet unter 
www.awb-mainz-bingen.de.  
Am Karfreitag haben alle Entsor-
gungsanlagen geschlossen, der 
Wertstoffhof der Firma VEOLIA in 
Welgesheim ist auch am Oster-
samstag geschlossen. Alle wei-
teren Wertstoffhöfe und Grün-
schnittsammelstellen des Land-
kreises Mainz-Bingen sind am 
Ostersamstag wie gewohnt von 
10:00 bis 17:30 Uhr geöffnet. Das 
Entsorgungszentrum Budenheim 
und das Humuswerk Essenheim 
öffnen Ostersamstag von 8:00 bis 
12:00 Uhr. Weitere Informationen 
gibt die Abfallberatung unter Tele-
fon 06132/787 70 80.

Zapfstellen auf 
Friedhof in Betrieb 

Budenheim. – Die Gemeinde-
werke informieren, daß auf dem 
Friedhof bisher nur vier Wasser-
zapfstellen am Hauptweg in Be-
trieb gesetzt werden konnten. Die 
lange Frostperiode, vor allem aber 
die schwer nachzuliefernden so-
genannten Schwanenhalswas-
serhähne, die vor kurzem auf dem 
Friedhof gestohlen wurden, ha-
ben eine frühere Inbetriebnahme 
verhindert. 

Takt mit 
Ausflugstips 

„10 Jahre Rhein-Nahe Nahver-
kehrsverbund“ und Ausflugstips 
mit Bus und Bahn fürs Frühjahr 
sind die Schwerpunkte der vor 
Ostern erschienenen Kundenzei-
tung „der Takt“. 
Themen zu „10 Jahre RNN“ sind 
ein Rückblick und ein Ausblick auf 
das große Familienfest dazu, das 
am 24. Mai am Binger Rheinufer 
gemeinsam mit „150 Jahre Linke 
Rheinstrecke“ über die Bühne 
geht. 
Auf dem Programm stehen fetzige 
Musik, Spaß für Kinder, eine 
Kochvorführung, Dampfzugfahr-
ten garniert mit einer RNN-Tages-
karte zum Festtagspreis.  
Die Vielfalt der Ausflugstips reicht 
von der Draisinenfahrt durchs 
Glantal, über die Radtour auf die 
Hunsrückhöhen mit dem online 
buchbaren RegioRadler und den 
Wasserspielplatz ‚Rhein in klein‘ 
im Park am Mäuseturm bis zum 
kompakten Ausflugsplan für die 
einfache Planung einer Tour im 
Naheland. Alles jeweils ergänzt 
um Anfahrtshinweise mit Bus und 
Bahn und Tips zu günstigen Fahr-
karten. 
Weitere Themen sind „Wer macht 
was im Takt“ mit Vorstellung der 
Akteure im Rheinland-Pfalz-Takt, 
wie Firmen zum RNN-JobTicket 
kommen und wie Schulklassen 
beim landesweiten Projekt-Wett-
bewerb Mobilität mitmachen kön-
nen. 
Die Taktausgabe wird bis Ende 
März an alle Haushalte verteilt. 
Sie ist auch in Kundenbüros der 
Verkehrsunternehmen im RNN 
und in den Tourismusbüros erhält-
lich oder kann unter www.rnn.info 
oder www.der-takt.de abgerufen 
werden. 

Seniorentreff 
„ 60 plus...“ 

Der Computer ist eine praktische 
Hilfe für den Alltag. Einen Einfüh-
rungskurs wird jetzt im Senioren-
treff 60 plus angeboten. Er be-
ginnt am Dienstag, 14. April 
(10:00 bis 11:30 Uhr) und wird 
fortgesetzt am  Donnerstag, 16. 
April (11:00 bis 13:00 Uhr); Don-
nerstag, 23. April (11:00 bis 13:00 
Uhr);  Donnerstag, 14. Mai (11:00 
bis 13:00 Uhr) und Dienstag, 19. 
Mai (10:00 bis 12:00 Uhr). 
Ort:  Seniorentreff „60 plus...“, Er-
win-Renth-Straße 15. Kostenbei-
trag: 35,- Euro. Anmeldung unter 
Telefon: 06139/960670.

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

Treffpunkt Jugendaustausch  
Die Jugendleitung macht noch-
mals darauf aufmerksam, daß 
Treffpunkt für alle Teilnehmer des 
Jugendaustausches Ostermon-
tag, den 13. April, 7:30 Uhr am 
Rathaus in der Berlinerstr. 3 ist. Es 
wird deshalb um pünktliches Er-
scheinen gebeten. 
Kostenloses Schnuppertrai-
ning für 4– bis 6jährige Kinder 
Die Teamleiter des FVB laden alle 

Kinder im Alter zwischen vier und 
sechs Jahren zur kostenlosen 
Teilnahme an einem Schnupper-
training mit vier Übungseinheiten 
ein. Diese finden jeweils am 20., 
22., 27. und 29. April auf dem 
Kunstrasenfeld des Waldsport-
platzes von 16:30 bis 18:00 Uhr 
statt.

Investitionen von 
13,9 Millionen Euro 

Kreis. – Die Landesregierung hat 
heute die Liste der Projekte vorge-
stellt, die im Rahmen des Kon-
junkturprogrammes II zur Bewil-

ligung freigegeben wurden. Im 
Landkreis Mainz-Bingen sind dies 
Projekte mit einer Summe von ins-
gesamt 13,9 Millionen Euro.  
„Wir freuen uns über die zügige 
und schnelle Bearbeitung und 
Entscheidung der Anträge. Die 
bedachten Kommunen können 
nun ihre Projekte angehen und 
schnell umsetzen. 
Abgedeckt ist ein breites Spek-
trum an unterschiedlichen Maß-
nahmen, die unseren Kommunen 
und hier letztlich den Bürgerinnen 
und Bürgern zu Gute kommen“, 
bewertet Landrat Claus Schick die 
veröffentlichte Projektliste. 
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Schwimmer der Budenheimer 
Sport -Gemeinschaft erfolg-
reich in Ludwigshafen 
Am Sonntag den 29. März startete 
die Schwimmergruppe der BSG 
mit einem Kleinbus des Autohau-
ses Höptner, zu den alljährlichen 
Landesmeisterschaften. 
Acht Schwimmer : Johann Hinkel, 
Fritz Gutberlet, Heinz Klee und 
Engelbert Swidersky, sowie Chri-
stel Meier, Marika Hirschberger, 
Monika Blank-Schweisfurth und 
Margit Bockenheimer-Winter wa-
ren sehr erfolgreich und machten 
dem Verein alle Ehre.  
Im Sportheim in Budenheim wur-
den unter Beifall vieler BSG-Mit-
glieder die erschwommenen Ur-
kunden und Medaillen überreicht. 

Die acht erfolgreichen BSG Schwimmer.

Eine besondere Ehrung wurden 
den ältesten teilnehmenden 
Schwimmern: Johann Hinkel 
und Christel Meier zuteil. 

DJK Sportfreunde
Budenheim e.V.

Weibliche B-Jugend Oberliga 
TG Osthofen – DJK SF Buden-
heim 10:31 (2:17) 
WB-Mädels weiter souverän in 
der Erfolgsspur 
Von Sieg zu Sieg geht es für die 
Nachwuchsspielerinnen der weib-
lichen B-Jugend der Sportfreunde 
Budenheim. Einen weiteren kla-
ren Erfolg verbuchten die Mädels 
am vergangenen Sonntag bei der 
TG Osthofen. Mit einem ungefähr-

deten und in der Höhe auch ver-
dienten 31:10 Sieg kehrte das er-
folgsverwöhnte Team von ihrer 
Auswärtspartie zurück. 
Aufgrund des ersten Ferien-
wochenendes fuhr man zwar mit 
einem sehr dezimierten Kader zu 
den Mädels der TGO, doch wie 
heißt es so schön, „klein, aber 
fein“!  
Der Tabellensituation entspre-
chend, Budenheim an zweiter und 
die Osthoferinnen an vorletzter 
Stelle, stieg man in die Partie ein. 
Aggressiv und beweglich im Ab-
wehrverbund, schnell in der er-
sten und zweiten Welle und varia-
bel aus dem gebundenen Spiel 

legten die Budenheimer Mädels 
wie die Feuerwehr los. Nach kla-
rer 8:0 Führung, ließ man den er-
sten Treffer für die TGO erst beim 
13:1 zu. Die Gastgeberinnen hat-
ten vor allem Probleme die sehr 
offensiv ausgerichteten 5:1 Ab-
wehr der Budenheimerinnen zu 
überwinden und wenn es ihnen 
einmal gelang, stand da noch eine 
Sabrina Wirth im Tor der Sport-
freunde, die im ersten Durchgang 
dieses auch fast ohne Gegentref-
fer hielt. Zur Halbzeit stand es 
nach einseitig geführten 25 Spiel-
minuten17:2.  
In der Halbzeitpause gab es vom 
Budenheimer Coach nicht viel an-
zumerken. Im zweiten Durchgang 
galt es bei hohen Temperaturen in 
der Wonnegauhalle, konzentriert 
weiter zu spielen und die klare 
Spielführung dazu zu nutzen, ein 
wenig zu probieren und den Mä-
dels die Chance zu geben, sich 
auf eher ungewohnten Positionen 

letzten Begegnungen haben es 
noch einmal in sich. Zuerst gegen 
die seit Wochen stark aufspielen-
den Mädels vom HSV Alzey und 
zum Abschluß dann das Derby 
gegen Dauerrivalen TV Nieder-
Olm. Gerade für das letzte Spiel 
gegen die Nieder-Olmerinnen gilt 
es noch einmal auf 100 Prozent 
hochzufahren, da Revanche für 
die knappe 1-Tore Hinspielnieder-
lage angesagt ist! 
Doch bevor man ins Saisonfinale 
einsteigt, gönnt man sich erst ein-
mal eine kleine Auszeit und fährt 
in der zweiten Ferienwoche nach 
Eaubonne, um sich in der Partner-
gemeinde sportlich und kulturell 
weiterzubilden. 
Es spielten: 
Leonie (8) und Elena (5) Becker, 
Sarah Ries (2), Michelle Hoff-
mann (4), Melissa Silveira (8), Mi-
chelle Fernandez (1), Anna Mus-
senbrock (3), Mara Canisius, Sa-
brina Wirth (Torhüterin). 

Budenheimer Abwehr.

mal zu testen.  
Folglich verlief der zweite Durch-
gang nicht ganz so eindeutig, 
schmälerte aber die gute Gesamt-
leistung der Mädels nicht ansatz-
weise. Am Ende stand ein klarer 
31:10 zu Buche, der noch höher 
und deutlicher hätte ausfallen 
können, wenn die Sportfreundin-
nen noch ein wenig konzentrierter 
zu Werke gegangen wären und ih-
re freien Chancen effektiver aus-
genutzt hätten.  
Mit diesem weiteren Erfolg ist man 
klar seinem Ziel Vizemeister einen 
großen Schritt näher gekommen. 
Ein Sieg aus den letzten beiden 
Spielen und man hat diesen 100 
Prozent sicher. Doch die beiden 

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

1. Mannschaft: 
Spvgg Viertäler – FVB 1:4 
In den vergangenen Jahren ende-
ten die Auswärtsspiele bei der 
Spvgg Viertäler für die 1. Mann-
schaft des FVB zumeist mit einer 
Niederlage. Nach dem die Gast-
geber kurz nach der Halbzeit mit 
1:0 in Führung gingen befürchte-
ten die mitgereisten Fans und Ver-
antwortlichen, daß man wieder 
mit leeren Händen aus Viertäler 
zurückkehren würden. Doch im 
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Gegensatz zu den vergangenen 
Jahren besitzt die 1. Mannschaft 
des FVB dieses Jahr eine vom 
Trainer Gerd Jennewein einge-
impfte Siegermentalität. Die Jen-
newein-Elf reagierte auf den Ge-
gentreffer mit wütenden Angriffen. 
So drehten Stürmer Gökhan De-
mirci (67. Minute) und Linksaußen 
Frank Egger (69.) mit ihren Tref-
fern innerhalb von zwei Minuten 
das Spiel. Das 3:1 besorgte Ilias 
Duranoglu (76.) durch einen pla-
zierten Distanzschuß. Vom Elf-
meterpunkt aus traf Manuel Sau-
erstein zum 4:1 Endstand. Damit 
steht der FVB 7. Spieltage vor 
Schluß weiterhin auf dem 1. Tabel-
lenplatz mit 56 Punkten. Konkur-

Werferabend 
in Nieder-Olm 

Yorrick Reinhart (mJB) und sein 
Vater Holger (M50) starteten am 
vergangenen Freitag beim Wer-
ferabend in Nieder-Olm. Die Or-
ganisation war wie immer perfekt, 
sogar kurzfristige Zeitplananpas-
sungen waren kein Problem. Das 
Wetter war richtig gut – ein gelun-
gener Frühlingsabend! 
Yorrick, im vergangenen Jahr im-
merhin Zweiter der Rheinhessi-
schen Bestenliste der Schüler A 
im Diskuswerfen, gewöhnt sich 
langsam aber sicher an die 

schwereren Geräte und stieß die 
Kugel auf 8,75m. Er belegte damit 
als jüngster Teilnehmer den vier-
ten Platz. Der Diskus flog diesmal 
schon auf 25,10, so daß die für 
2009 angepeilten 30 Meter wieder 
in Reichweite kommen. Auch hier 
wurde Yorrick Vierter. 
Holger Reinhart gewann das Ku-
gelstoßen der Alterklasse M50 mit 
10,99m. Das Foto zeigt die beiden 
Budenheimer in Nieder-Olm mit 
ihrem Heidesheimer Vereins-
kameraden Leander Rückeshäu-
ser,dem amtierenden Deutschen 
Meister im Werferzehnkampf der 
Altersklasse M70.  

Yorrick Reinhart, Holger Reinhart und Leander Rückeshäuser 
(v.r.).

rent Fontana Finthen II folgt mit 51 
Punkten auf Platz 2.  
Für den FVB spielten: 
Kilic – Yavuz Yilmaz, G. Bombaci-
gno, Elabed – Duranoglu (84. 
Kamberovic), Peiffer – Schmidt 
(52. Sirimsi), Mirac Yilmaz, Egger 
– Sauerstein (82. Ertugrul Yilmaz), 
Demirci.  
Vorschau: 
Um die Osterfeiertage muß der 
FVB zwei Spiele absolvieren. Am 
heutigen Donnerstag muß der 
FVB zum Auswärtsspiel bei Mom-
bach 03 II antreten. Anpfiff ist um 
18:45 Uhr. Vier Tage später am 
Dienstag (14. April ) empfängt der 
FVB die TuS Jugenheim in Buden-
heim. Anpfiff ist um 19:00 Uhr.

Ausflug / Spaziergang im April 
Am Mittwoch, den 22. April fährt 
der Verein mit dem Zug nach Gau-
Algesheim. Treffpunkt ist um 
14:25 Uhr am Bahnhof in Buden-
heim. Wer möchte, kann in Gau-
Algesheim an einer Stadtführung 
oder an einem kleinen Spazier-
gang teilnehmen. Anschließend 
ist Einkehr und gemütliches Bei-
sammensein im Marienhof. 
Um besser planen zu können, 
werden die BSG-Mitglieder und 
Freunde um Anmeldung gebeten 
(Telefon: M. Hirschberger, 6711 
oder: Chr. Thome, 6927).

Carnevalclub
Budenheim 1925 e.V.

Treffen der aktiven CCB-Frauen 
Am 15. April um 19.30 Uhr im 
„Goldenen Ritter“ wird bei den ak-
tiven Frauen des Carneval-Club 
Budenheim die neue Kampagne 
„eingeläutet“. Die ersten Planun-
gen für den Kongreß der Frau 
2010 stehen an – unter anderem 
die „Findung“ des neuen Sit-
zungsmottos. Das heißt: Sämtli-
che klugen Köpfe der Damen wer-
den gebraucht und sollten sich 
eingeladen fühlen.

Gemeindeverband
Budenheim

FDP
Die Liberalen

Exkursion am Karfreitag 
Zur traditionellen Karfreitags-
exkursion lädt der FDP Gemein-
deverband Budenheim alle inter-
essierten Budenheimerinnen und 
Budenheimer sehr herzlich ein. 
Dr. Karl-Günther Adlung wird in 
diesem Jahr unter dem Motto „Bu-
denheim-Industrie-Verkehr-Na-
tur“, natürlich mit ausführlichen 
Erläuterungen zu Flora und Fau-
na, durch das Gebiet zwischen 
Bahnhof und Kreuzerhof führen. 
Treffpunkt ist am 10. April um 
15:30 Uhr am Budenheimer 
Bahnhof. Nach dem Rundgang ist 
ein gemeinsamer Abschluß im 
Biergarten am Rhein geplant.

Turngemeinde 1886
Budenheim e.V.

Klassische Hockergymnastik 
Die TGM bietet ab Donnerstag, 
23. April in der Zeit von 9:30 Uhr 
bis 10:15 Uhr in der ehemaligen 
Vereinsgaststätte, eine „Klassi-
sche Hockergymnastik“ an. Die 
Leitung übernimmt Dipl. Sportleh-
rerin Nicole Orosz.  
Sanfte und einfache Übungen, 
konzentriert ausgeführt, verhelfen 
Ihnen wieder zu mehr Beweglich-
keit und Koordination. Schmerzen 
und Blockaden in Ihren Muskeln 
und Gelenken werden weniger. 
Diese Gymnastik kann von Jeder-
frau und -mann, jeden Alters, aus-
geführt werden. Auch Personen, 
die über einen längeren Zeitraum 
nicht mehr sportlich aktiv waren, 
erleben in der fröhlichen Umge-
bung wie schnell die Gelenke, ja 
der gesamte Bewegungsapparat 
sich verbessern kann. Dieses An-

gebot gilt Mitgliedern und Inter-
essierten, die auf Grund von Ge-
lenkproblemen z.B. starke Osteo-
porose und künstlichen Knie- und 
Hüftgelenke, nicht mehr am Mat-
tentraining teilnehmen können. In-
halte werden Beweglichkeitstrai-
ning, Verbesserung der Koordina-
tion und der Stabilisierung der Ge-
lenke sein.  
Die TGM wünscht allen Teilneh-
mern viel Spaß beim Training.

Die Kreisvolkshochschule bietet 
zwei Studienreisen zum Thema 
„90 Jahre Bauhaus“ an. Für beide 
Studienreisen, 3.-6. September 
und 10.-13. September sind noch 
Plätze frei. Die wichtigsten Statio-
nen sind: Das Bauhaus von Walter 
Gropius und Meisterhäuser in 
Dessau, die Akademie des All-
gemeinen Deutschen Gewerk-
schaftsbundes in Bernau, die 
Bauhaus-Sonderausstelung im 
Gropiusbau in Berlin und das 
Bauhaus-Museum in Weimar. 
Weitere Informationen und An-
meldung(spätestens bis 30. April) 
bei der Kreisvolkshochschule, Tel: 
06132/787 7102 oder beim Reise-
leiter Dr. Herbert Schnädter, Tel: 
06725/1351.



Positiver Trend fortgesetzt 
Jahreshauptversammlung der Tennisfreunde 
Budenheim. – Am 2. April fand 
die Jahreshauptversammlung der 
Tennisfreunde Budenheim statt. 
Über 40 Mitglieder hatten sich im 
Vereinsheim eingefunden. Der 
Vorsitzende Jochen Pesch ver-
wies in seinem Rückblick auf die 
verschiedenen Aktivitäten des 
vergangenen Jahres und die Er-
folge der aktiven Mannschaften in 
der Medenrunde.  
Er dankte seinen Vorstandskolle-
gen und allen Mitgliedern für die 
gute Zusammenarbeit, die gute 
Stimmung im Verein, zu der alle 
beitragen, und besonders dem 
Platzmeister Tom Schardt für sei-
ne engagierte Arbeit in enger Zu-
sammenarbeit mit und unter Bera-
tung von Adi Peitz, dem ehemali-
gen Technischen Leiter, der sich 
immer noch sehr für den Verein 
engagiert.  
Highlights im letzten Jahr waren 
wieder mal die Schroddelrunde, 
Schleifchenturniere, das Som-
merfest, die vereinsinternen Mei-
sterschaften, die seit Jahren her-
vorragend angenommen werden 
und an denen sich neben den 
Mannschaftsspielern auch die 
Freizeitspieler beteiligen, das Ok-
toberfest sowie diverse kulinari-
sche Köstlichkeiten. Weiteres 
Highlight war das Jugendcamp in 
den Sommerferien, das wiederum 
ausgebucht war. 
Die Erfolge im sportlichen Be-
reich, für den Bardo Dollmann zu-
ständig ist, können sich ebenfalls 
sehen lassen. 
So werden nach dem Aufstieg in 
diesem Jahr sowohl die Damen 
50 I als auch Herren 55 in der Ver-
bandsliga, der zweithöchsten Liga 
in Rheinland Pfalz, spielen. Auch 
die anderen Mannschaften erziel-
ten hervorragende Ergebnisse. 
Ein weiterer Aufsteiger waren die 
Herren 30, die in die A-Klasse auf-
gestiegen sind. Da ist dieses Jahr 
noch mehr drin; Ziel ist der Auf-
stieg in die Rheinhessenliga. 
Ganz besonders freut es Jochen 
Pesch, daß dieses Jahr vier Ju-
gendmannschaften, darunter eine 
weibliche U18, gemeldet werden 
konnten. Dies zeigt die erfolgrei-
che Jugendarbeit im Verein unter 
der Rigide der Jugendwartin Vere-
na Sempff. Für das Jugendtrai-
ning 2009 liegen bereits über 30 
Anmeldungen vor. 
Hervorzuheben ist weiterhin die 
kürzlich abgeschlossene Sanie-
rung von vier Plätzen, einer Mo-

dernisierung der übrigen vier Plät-
ze sowie dem Einbau einer auto-
matischen Beregnungsanlage. 
Diese Maßnahme konnte nur 
durch einen Zuschuß des Kreises 
im Rahmen der Ehrenamtsför-
derung von den Tennisfreunden 
gestemmt werden. 
Hier gilt der Dank des Vereins vor 
allem der Gemeinde Budenheim, 
die den Antrag im Gemeinderat 
unterstützte, dem Kreis für die Be-
willigung und dem Sanierungs-
team Jürgen Konrad, Tom Schardt 
und Heidepeter Reinhardt, die 
diese Aufgabe in enger Abstim-
mung mit dem Vorstand hervor-
ragend meisterten. Dafür bedank-
te sich Jochen Pesch bei den 
Dreien mit einer Armbanduhr mit 
dem Vereinslogo der Tennisfreun-
de. 
Finanziell steht der Verein auf ge-
sunden Füßen und hat das ver-
gangene Jahr wieder mit einem 
positiven Ergebnis abgeschlos-
sen. Dies das Fazit der Schatz-
meisterin Karin Reinig.  
Die Kassenprüfer bescheinigten 
Karin Reinig eine einwandfreie 
Kassenführung. 
Nach den positiven Berichten war 
es nur folgerichtig, daß die anwe-
senden Mitglieder den Vorstand 
einstimmig entlasteten. Bei den 
anschließenden Vorstandswah-
len, denen sich der alte Vorstand 
geschlossen wieder stellte, erfolg-
ten die Wahlen alle einstimmig. 
Jochen Pesch wurde in seinem 
Amt als 1. Vorsitzender bestätigt, 
ebenso Regina Kratzer als 2. Vor-
sitzende, Karin Reinig als Schatz-
meisterin, Bardo Dollmann als 
Sportwart, Verena Sempff als Ju-
gendwartin, Rainer Seibel für die 
Neumitgliederbetreuung, Margit 
Schlotthauer für den Vergnü-
gungsausschuß sowie Knut Krie-
gel als Beisitzer. Neu besetzt wur-
de der vakante Posten des Tech-
nischen Leiters durch Heidepeter 
Reinhardt, als 2. Beisitzerin wurde 
Conny Alba gewählt. Neu gewählt 
wurden die Kassenprüfer Steffi 
Förster und Jürgen Konrad. 
In seinem Ausblick auf das Jahr 
2009 hob Jochen Pesch auch 
zwei anstehende wichtige Termi-
ne hervor.  
Am Sonntag, 19. April 2009, wird 
im Rahmen einer kleinen Matinee 
mit einem Sektempfang ab 11:00 
Uhr die Saison eröffnet und die 
neuen Plätze werden eingeweiht. 
Angesagt haben sich unter ande-

Lore Schattel, Jochen Pesch, Knut Kriegel, Verena Sempff, Conny 
Alba, Margit Schlotthauer, Regina Kratzer, Karin Reinig und Heide-
peter Reinhardt. Es fehlen Rainer Seibel und Bardo Dollmann (v.l.).
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rem Herr Landrat Claus Schick 
sowie unser Bürgermeister und 
Mitglied Rainer Becker. Vertreten 
sein werden auch Mitglieder der 
Budenheimer Ratsfraktionen und 
der Vereinsringvorsitzende Mat-
thias Meincke. Zur Untermalung 
spielt das bekannte Duo Damen-
wahl, das schon bei der 25 Jahr 
Feier 2002 dabei war und für viel 
Spaß und Unterhaltung gesorgt 
hatte. 
Der zweite Termin ist die Teilnah-
me am Tag der Vereine am 27. Ju-
ni in Budenheim. Hier werden sich 
die Tennisfreunde den Budenhei-

mern vorstellen. Die Planungen 
hierzu sind bereits in vollem Gan-
ge. 
Nach einer guten Stunde konnte 
Jochen Pesch die harmonisch 
verlaufene Jahreshauptversamm-
lung schließen mit dem guten Ge-
fühl, daß der Vorstand die Unter-
stützung seiner Mitglieder besitzt 
und für die Zukunft gut aufgestellt 
ist. Neumitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen. Weitere In-
formation finden sich auf der 
Homepage unter www.Tennis
freunde-Budenheim.de 

Am ersten Aprilwochenende wurden von Unbekannten 
in der Kleinen Haderaue in Budenheim mehrere Hochsitze be-
schädigt und umgeworfen und ein großer Ahornbaum am Radweg 
durch Axtschläge so stark beschädigt, daß er aus Verkehrssicher-
heitsgründen sofort gefällt werden mußte. Die Hochsitze wurden 
erst vor Kurzem zur Bejagung der Wildschweine aufgestellt. Die 
Wildschweine müssen bejagt werden, weil sie auf den Wiesen und 
an den eingezäunten Apfelbaumanlagen Schäden anrichten. Das 
Forstrevier Lenneberg, das die Bejagung koordiniert, ist für Unter-
stützung und Hinweise dankbar.
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Paolo Lucadei
Corinna Lucadei

geb. Mündnich

Mainzerstraße 26  ·  55257 Budenheim
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Allen Leserinnen
und Lesern

ein schönes
Osterfest!

Ihre
Heimat-ZeitungAndreas Köppl vorm.

Theo H.Schäfer
Grabmale · Bauunternehmung

Jahnstraße 7 · 55257 Budenheim
Telefon 0 61 39 / 83 49 oder 52 34

Telefax 0 61 39 / 96 11 19

Gasthaus Zum Goldenen Ritter

Hauptstraße 1

ab 11.00 Uhr geöffnet · Tel. 2107

Karfreitag Lachsfilet

mit neuen Kartoffeln

und Salat
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in der Trauer mit
uns verbunden fühlen und ihre Anteilnah-
me auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Es war für uns wohltuend zu erfahren, wie-
viel Wertschätzung und Verbundenheit ihm
über den Tod hinaus entgegen gebracht
wurden. Dies erfüllt uns mit Dankbarkeit.

Traudel
Claudia, Andreas, Michael, Andreas
Tatjana, Ulrich, Bryan
Frank, Anette
sowie alle Angehörigen

Budenheim, im April 2009

Karl-Heinz
Müller

Dipl.-Ing. und Baumeister

† 16.3.2009

A N G S T ?
Vor Einbruch, Diebstahl, Feuer ?
Sichern Sie Ihre Werte und
Dokumente mit einem
entsprechenden TTRREESSOORR..
Interesse? Wir beraten Sie gerne.

Philipp-Reis-Straße 8, 55129 Mainz-Hechtsheim, Tel: 06131 592238,
E-Mail: info@gerlich-tresore.de, Internet: www.gerlich-tresore.de

MAINZ
GELDSCHRÄNKE UND

TRESORANLAGEN

Garage gesucht 
Mit einer Anzeige in der 

Heimatzeitung Budenheim 
ganz einfach zu finden! 

 
Unsere Anzeigenannahme: 

Telefon 06722-9966-0



SCHLÜSSEL-EXPRESS-SERVICE
Roland Reschke, Hauptstraße 129, 55120 Mainz-MombachTel.: 0 61 31 / 68 97 41 - Mobil: 01 71 / 792 2 72

Tür-Notöffnungen
Haus - Wohnung - PKW

Tag und Nacht, auch sonn- und feiertags
Wir bieten außerdem:

Absicherung von Türen, Fenstern, Balkontüren und
Gitterrosten an Kellerlichtschächten

>> Kostenlose Beratung vor Ort mit verbindlichem Kostenvoranschlag<<

ZU  GUTER  LETZT

Das Team der

wünscht
Ihnen ein

frohes
Osterfest

AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin:15.4.2009

Karfreitag, 10. April, von 12.00 bis 22.00 Uhr
Ostersamstag, 11. April, von 11.00 bis 22.00 Uhr
Ostersonntag, 12. April, von 12.00 bis 22.00 Uhr
Ostermontag, 13. April, von 12.00 bis 22.00 Uhr

Familie Michael Bosai und das Team der Pizzeria
Mona Lisa wünschen Ihnen ein frohes Osterfest.

Heidesheimer Straße 46  ·  Budenheim

Telefon 0 61 39 / 50 50

Wir haben Ostern geöffnet!!!

Harre, hoffe ...
Nicht vergebens
zählst du der Stunden Schlag.
Wechsel ist das Los des Lebens
und es kommt ein anderer Tag.

FROHE OSTERN
wünschen alle
Mitarbeiter/innen aus dem Team

Pflegepartner
Inh. D. Schott

Rheinallee 88, B 25  ·  55120 Mainz
Telefon 0 61 31 / 67 93 12

Elektro-
Einkochapparat
zu verkaufen.

Tel. 06139/5296

Budenheim
Kompl. möbl. Zimmer

Küche, Bad, 40 m²,
KM 290,- € + NK + KT

frei ab 1.5.09.
Telefon 06139/5923

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten
in der Heimat-Zeitung!

Tel.06722/996630,Fax 06722/996699

Jetzt in 
Budenhe im

Untere Stefanstr 76
55257 Budenheim

Fon 06139 / 307195
Fax 06139 / 307198

www.puschner-bau.de
mail@puschner-bau.de

Wir  wünschen  Ihnen
schöne Ostertage!

Erfolgreich werben mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim! 

Unsere telefonische Anzeigenannahme 
erreichen Sie montags bis 16 Uhr unter 

Telefon: 06722-9966-0


